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Beratung und Prüfung nach dem Wohn- und Teilhabegesetz 

Ergebnisbericht: Einrichtung mit umfassendem Leistungsangebot/Hospiz/Kurzzeitbetreuung 

Nach §§ 23, 41 WTG werden Einrichtungen mit umfassendem Leistungsangebot und Gasteinrichtungen regelmäßig überprüft. Werden Mängel in 

der Erfüllung gesetzlicher Anforderungen - als Mangel gilt jede Nichterfüllung der gesetzlichen Anforderungen - festgestellt, werden die 

Einrichtungen zur Abstellung dieser Mängel beraten. Ihnen kann insoweit auch eine Frist zur Mangelbeseitigung gesetzt werden. Sofern es die Art 

des Mangels erfordert, wird die Einrichtung aufgefordert, den Mangel sofort zu beseitigen. 

Bei der Feststellung von Mängeln wird zwischen geringfügigen und wesentlichen Mängeln differenziert. Geringfügig sind Mängel, wenn im 

Rahmen der Ermessensausübung von einer Anordnung abgesehen wird. Wesentliche Mängel liegen vor, wenn zu ihrer Beseitigung eine 

Anordnung (z. B. Anordnung einer bestimmten Personalbesetzung, Aufnahmestopp, Betriebsuntersagung etc.) erlassen wird. 

Manche Anforderungen werden auch nicht geprüft, z: B. weil sie zu einem früheren Zeitpunkt geprüft wurden und keine Anhaltspunkte für eine 

Veränderung bestehen. 

Das wesentliche Ergebnis der Prüfung wird nach §§ 14 Abs. 9 WTG, 4, 5 WTG DVO nachfolgend veröffentlicht:  
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Allgemeine Angaben 

Einrichtung Sozial-Betriebe-Köln gGmbH (SBK) 

Name Städtisches Behindertenzentrum Köln-Riehl, Haus D 

Anschrift Boltensternstr. 16, 50735 Köln 

Telefonnummer 0221 / 77755-272 

ggf. Email-Adresse und Homepage (der 

Leistungsanbieterin oder des 

Leistungsanbieters sowie der Einrichtung) 

E-Mail: info@sbk-koeln.de, Homepage: www.sbk-koeln.de 

Leistungsangebot (Pflege, Eingliederungshilfe, 

ggf. fachliche Schwerpunkte) 

Eingliederungshilfe, stationäre Wohneinrichtung für erwachsene Menschen mit geistiger 

Behinderung (LT 9 und 10) 

Kapazität 9 Plätze 

Die Prüfung der zuständigen Behörde zur 

Bewertung der Qualität erfolgte am 

24.02.2022 
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Wohnqualität 

Anforderung Nicht geprüft Nicht 

angebotsrelevant 

Keine Mängel Geringfügige 

Mängel 

Wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben 

am 

1. Privatbereich 

(Badezimmer/Zimmergrößen) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

2. Ausreichendes Angebot 

von Einzelzimmern 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

3. Gemeinschaftsräume ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

4. Technische Installationen 

(Radio, Fernsehen, Telefon, 

Internet) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐   - 

5. Notrufanlagen ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Hauswirtschaftliche Versorgung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

6. Speisen- und 

Getränkeversorgung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

7. Wäsche- und 

Hausreinigung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

8. Anbindung an das 

Leben in der Stadt/im 

Dorf 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

9. Erhalt und Förderung 

der Selbstständigkeit 

und Mobilität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

10. Achtung und 

Gestaltung der 

Privatsphäre 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Information und Beratung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

11. Information über das 

Leistungsangebot 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

12. Beschwerde-

management 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  -  
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 Mitwirkung und Mitbestimmung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

13. Beachtung der 

Mitwirkungs- und 

Mitbestimmungsrechte 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Personelle Ausstattung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

14. Persönliche und 

fachliche Eignung 

der Beschäftigten 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

15. Ausreichende 

Personalausstattung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

16. Fachkraftquote ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

17. Fort- und 

Weiterbildung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Pflege und Betreuung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

18. Pflege- und 

Betreuungsqualität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

19. Pflegeplanung/ 

Förderplanung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

20. Umgang mit 

Arzneimitteln 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

21. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

22. 

Hygieneanforderungen 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

23. Organisation der 

ärztlichen Betreuung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

24. Rechtmäßigkeit ☐ ☒ ☐ ☐ ☐  - 

25. Konzept zur 

Vermeidung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

26. Dokumentation ☐ ☒ ☐ ☐ ☐  - 

Gewaltschutz 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

27. Konzept zum 

Gewaltschutz 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

28. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 



 

 7 

 

 

Einwendungen und Stellungnahmen 

Leistungsanbieterinnen und Leistungsanbieter haben das Recht, Einwände gegen das Ergebnis der Prüfungen zu erheben. Wenn die Behörde 

den Einwand für berechtigt hält, ändert sie die obige Bewertung. Hält sie den Einwand nicht für berechtigt, bleibt sie bei ihrer Bewertung und gibt 

dazu eine Stellungnahme ab. 

Ziffer Einwand Begründung 

---- Einwand der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters   ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 
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Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse in einfacher Sprache 

Das Haus D befindet sich in Köln-Riehl auf einem großen, parkähnlichen Gelände der Sozial-Betriebe-Köln (kurz SBK genannt). Es leben dort Menschen mit 

geistigen Beeinträchtigungen, die sowohl von pädagogischen als auch pflegerischen Fachkräften betreut, versorgt und gefördert werden. Es gibt auch weitere 

Angebote, wie z.B. die pädagogische Werkstatt oder das Cafè Cultura. In demselben Gebäude befinden sich auch noch andere Apartments die vermietet sind. 

Einige Mieter erhalten ambulante Hilfe 

Derzeit leben dort 8 Menschen mit geistigen Beeinträchtigungen, jede Bewohnerin und jeder Bewohner lebt in einem eigenen Apartment, bestehend aus 

Wohn- / Schlafraum, Küche, Badezimmer und Balkon. Darüber hinaus gibt es ein Gemeinschaftsapartment mit einer großen Wohnküche, einem Badezimmer 

und einem kleinen Büroraum. In dem Gemeinschaftsbadezimmer steht eine Waschmaschine. Die Bewohnerinnen und Bewohner waschen dort ihre Wäsche.  

Der Gemeinschaftsbereich wird von den Bewohnerinnen und Bewohnern regelmäßig genutzt.  

Die am Prüfungstag besichtigten Apartments mit großzügigen Wohnraum waren individuell gestaltet und eingerichtet. Renovierungsbedarfe, welche aber keine 

Besonderheiten im Qualitätserhaltungsprozess darstellen, wurden und werden weiterhin verantwortungsvoll abgearbeitet. Während der Corona Pandemie war 

diese Aufgabe erschwert, dennoch war beispielhaft in einem Apartment vor kurzem eine komplett neue Küche eingebaut worden, letzte Malerarbeiten standen 

noch aus. In einem anderen Apartment freute sich ein Bewohner über ein neues Bett, bzw. einen neuen Sessel. Mit den Verantwortlichen wurde vereinbart 

den Renovierungsbedarf weiterhin zu beobachten, zu dokumentieren und nach und nach abzuarbeiten. 

Ein weiterer Prüfschwerpunkt lag in der Beurteilung der Befindlichkeiten einzelner Bewohnerinnen und Bewohner im Zusammenhang mit den Erlebnissen der 

schwierigen Corona-Pandemiezeit. Hier fühlten sich die Befragten von den Mitarbeitenden gut betreut und versorgt, auch wenn die Pandemie selbst als sehr 

einschränkend und belastend bewertet wurde. Man freut sich aber nun auf hoffentlich bessere Zeiten mit mehr Freiheiten und wieder mehr 

Freizeitmöglichkeiten. 

Schriftliche Konzepte, Dokumente und sonstige Nachweise waren weiterhin für alle Prüfkategorien von guter Qualität, die Überprüfung der praktischen 

Umsetzung überzeugte ebenso. 

Die Bewohnerinnen und Bewohner leben in ihren Apartments sehr selbstständig, haben dort keine rund um die Uhr Betreuung. Sie verfügen über Telefon und 

Hausnotruf, womit sie sich jederzeit Hilfe holen können. Dieses sehr offene Wohn- und Betreuungskonzept kommt den dort lebenden Menschen sehr 

entgegen. Es schafft in Ergänzung zu den Einrichtungen mit engerer Betreuungsanbindung zusätzliche Möglichkeiten für diejenigen, die sich ein 

selbständigeres Leben wünschen und hierzu in der Lage sind. Die Befragten Bewohner und Bewohnerinnen fühlten sich sehr wohl in dieser Lebensform. 
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Darstellung des Angebots durch die Leistungsanbieterin/den Leistungsanbieter 

Eine Darstellung des Angebots wurde nicht erstellt. 

 


